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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz - Kreis.
Nro . 8. Samstag den 2b. Iannuar 1817 .

Mit Troßherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Verordnung .
Nro . 668 . Das BrannlweinKesselgeld betreffend .

Don dem hohen Fm .inrMinisterio ist unk rm 26. v . M . folgendes verordnet worden :
Wenn jemand in «elneni Wohnorie ein Patent gelö« t bat , um Branntwein zu brennen , und er ver¬ändert seinen Wobnort , ehe der Termin deS PalenlS zu Ende ist , so erlischt das Patent nicht , sondern istihm auf seine Anzeige der Gebrauch best lbcn in feinem neuen Wohnorte zu gestatten. Ein neues Patent

für einen Kessel von größnem oder geringerem G kalte , kann nur vom 15 . May deS Lahrs bis zum
15 . May des «o !g nden , gegen Erlegung des voll , n PatenrgeldS , ausgeferilgt werden.

Durlach , Rastadl nnd Offenbura dn » 6 . Jan . t8 » ?•
Die Direktoren

dcS Pfinz » und Enz -> Murg - und Kinzi' gKreises .
Freyherr von Wechmar . Frhr . von Lasollaye . HolMann .

vät. Rost .

Steckbrief .
Am 7. d. M . zur Abendszeir, ist Georg Fürbaß von Oestcingen aus dem Correctionsbaus zuBruchsal entsprungen . Simmtliche Aemker un) untergebene PolizeyBehörden werden daver beaustragt ,«ut diesen in beyiolgendem S . » al menr teschriebenen Flüchtling zu faanden, ^ urtd , im Betretungssall wohlverwahrt an die Bruästaler EorrectionshausBerwaliung abliefecn zu lassen. ' * ‘
Durlach den 13. Januar 1817.

Daö Direktorium des Pfinz * und EnzKreises .
Frhr . von Wechmar . vät. Blenknrr .

Signalement .
Georg Fürbaß von Oestrinqen ist Z7 Jahre alt , von besetzter großer Statur , 5 ' 7^ groß , hat hell¬braune Haarfein lünulickl . S Angesicht , mit mehreren Blatternarben , breite Nase , dlaue Augen , starkesAinn , breite Stirne , staiken Backenbart. Die bey seiner Entweichung angebabte Kleidung bestund in einer

russischen Kap^ mü schwarzem Wachsruch und Stülp , rolhem HalSruch, grau lüchenemWammes , gelb und
schwarz gestreiften W . ste , weiß leinenen langen Hosen und Ski . fein .

Bekanntmachungen .
Durch di« Beförderung des Pfarrers Al l ga ie r

, « r Pfarrey Llmipan , ist die kalhol . Pfarrey Heck -
seld (Amis Gerlachsheim) zum Patronat der Fürst¬
lich Leiningjsch . n Standeshecrschast gehörig , mit
einem Einkommen von etwa 900 fl . in Erledigung
gekonimen . Oie Competenten haben sich vorschrift-
müßig zu melden .

Die katholische Pfarrey Lauda ist dem bischöfli¬
chen geistlichen Rath und Pfarrer Haas gnädigst
conferirt und dadurch die P ' arrey Ladenburg mit
einem Eitrag von etwa lg bis rssoofl . in Erledi¬
gung gekommen. Die Competenten haben sich vor.
schriftmäßig bey dem NeckarKrcisDireclocium zu
melde ».

Da der alss die vacante Schulstelle in Hugs -
« eyer sim KinzigKreis) berufene Schullehrer Ger -
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hard in Dürrn dies« Stelle ausgeschlagen hat , so ist
dieselbe dem Schullehrer Kyri in Auerbach übertra »

gen worden . Es ceffiren demnach die Meldungen
um diesen Schuldienst in Dürrn , und haben sich die
Competenten um den Schuldienst zu Auerbach (De¬
kanat « Pforzheim im Psinz -- und EnzKreiS ) im Eom -

petenzAnschlag zu i 4 o fl . berechnet , binnen 4 Wo¬
chen durch ihre Vorgesetzte Dekanate oder Specialate
bey der evangelischen KirchrnMinisterialSecnon zu
melden .

Di « evang . resormirte erste Schulstelle zu Wein¬

garten , ist dem bisherigen refcrmirten Schullehrer
zu Sandhofen Heinrich Sutter übertragen woc -
bft » , und dadurch die resormirte Schulstelle in Sand¬
hofen (im NeckarKreis ) in Erledigung gekommen .
Die Competenten um diese Stelle , mit einem com -

pelenzmüßigen Einkommen von r4r fl . wovon jedoch
20 fl. abgegeben werden müssen , haben sich daher
binnen 6 Wochen bey der obersten ÄirchenBehörde
durch ihre Vorgesetzte Specialate oder Decanale zu
melden .

Uatergerichlliche Aufforderung « «
und Kundmachungen .

Schuldenljqujdattonen .

Andurch werde » alle diejenige « , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un ,
«er dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen

'
ausgeschlossen zu

werden , zur Liquidirung derselbe » vorgeladen . —

AuS dem
Bezirksamt Breiten .

( r ) zu Flehingen an die in Gant gerathe -
nen Gottlieb Rübenackerischen Eheleute auf
Samstag den 8 . Febr . d . I . Morgens 8 Uhr auf
dem Ralhhaus zu Flehingen .

( 0 zu Münzrsheim an die in Gant gera -
thene Johannes Raisers Eheleute , auf Mitk -

rvoch den er . Febr . d . I . früh 8 Ubr , auf dem
Rathhaus zu Münzesheim bex dem TheilungsCom -

missariak . AuS dem
Bezirksamt Stein .

( 2) zu Bilfingen an den in Gant erkannten
verstorbenen Bürger Bernhard Schuster , auf Mon¬
tag den 17 . Febr . d - I - Vormittags 9 Uhr in dem
Adlerwirthshaus zu Bilfingen .

( r ) zu Jöhlingen an diedrey Bürger , weil .
Bernhard Kegelbach , weil . Michael Kirchgeß -
ner und Georg De hm aus Donnerstag den 6.
Febr . d. I . vor dem Theilungskommissär auf dem

Rathhaus zu Jöhlingen . AuS dem
Bezirksamt Wießloch .

( 1 ) zu Michel selb an den in Gant erkann¬
ten Bürger Michael Bader , auf Donnerstag den

ro . Febr . d . I . früh 9 Uhr , vor Großh . Amlsre -
visorak auf dem Ralhhaus zu Michelfett . Ans d m

Bezirksamt Wolf ach .
( r ) zu Oberwolfach an den Krämer Ar -

bres Lehmann auf Mittwoch den er . Febr . b. I .
vor Großh . Amlsreviscrat zu Wolf,ich .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bey Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Gras für
mundtodt erklärten Personen , nichrS geborgt oder
sonst mit denselben konNahirt werden . AuS dein

Bezirksamt Gernsbach .
( r ) von S u l z > a ch die Maria Anna Weber ,

Tochter des Bürgers Christian Weber , deren Pfleger
der Bürger Edmund Weber von da ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesenve Personen

oder deren LeibeSerben sollen binnen r r Mona -. en
sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermöge »
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an
ihre bekannten nächsten Verwandten gegen Sau »
tion wird ausgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Achern .
(3) von Achern der lediae Schneider Johann

Glaser , welcher seit vielen Jahren an unbelaun -
ten Orten abwesend ist .

(Z ) von Waldulm der Sebastian Stech ,
welcher seil vielen Jahren an unbekannt,n Otien
abwesend ist. AuS dem

Bezirksamt Gernsbach .
(3 ) von Obcrstroth der Nagelschmidtgesell

Georg Lutz , welcher vor 18 Jahren auf die Wan¬
derschaft gegangen , und seil dieser Zeit in seinem
Heimarbsocte nichts mehr von sich hören lassen ,
dessen Vermögen in etwa 207 fl . besteht . Aus dem

Bezirksamt Engen .
( 2) von Ehingen der ungefähr 58 Jahr alte

Moriz Andelfinger , welcher schon vor 32 Jah¬
ren als Maurergesell auf die Wanderschaft gegangen ,
und seitdem nichts mehr von ihm bekWnt geworden ,
dessen Vermögen in 4 oo fl . besteht . Aus dem

Bezirksamt Kandern .
( r ) von Herlingen der Schneidergescll Ja¬

kob Friedrich Henn , dessen Vermögen in 270 fl.
besteht . Aus dem

Stadt und 1 . Landamt Offenburg .
(3 ) von Kefersberg die zwei ledigen Bür¬

gerssöhne Anton und Michael Huber , welche sich
bereits im Jahr 1788 in k . k . östk. Kriegsdienste
begeben , und seit dieser Zeit nicht « mehr von sich
hören lassen , deren Vermögen in zrz fl . 4 t kr.
und 4 r 6 fl . 34 kr . besteht.

V



Ausgetretener Vorladungen .
( t ) Engen . sVorladung . ) ?kus der ordent¬

lichen Eonscription pro , 8 > 7 sind folgende abwesende
Mtlizpflichtige , deren Aufenthalt unbekannt ist , dtp
der Visitation und Messung am 7 . August 1S * 6 und

bisher nicht erschienen :
Lorenz Pflanzer , Bauernknecht von Biesen¬

dorf . Johann Eisen , LandfaKrer , von Ehingen .
Sebastian Deicher , Buchbinder , Ferdinand Fi¬
scher , Schuster , und Tbacdä Dietrich , Nagler ,
alle von Engen . Isidor Bach , Sattler , von Hon -

stetlen . Matthias Gockelhahn , Landfahrcr von
Mauenheim , und Johann Baptist Riem , Schnei¬
der von Möhringen .

Sie werden daher binnen 6 Wochen bey Ver¬

meidung der gesetzlichen Nachtheile , sich vor hiesigem
Bezirksamt zu stellen , vorgeladen .

Engen den .,3 . Jan . , 8 > 7 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 2 ) Säckingen . IVorladung . s Der zur
Conscnplion von 1 St6 gchötige , und ohne amtliche
Erlaubniß von Haus abwesend - Johann Kohl¬
brenner von Hütten wird hiermit ausgefordert ,
binnen 6 Wochen a dato um so gewisser vor uns sich
zu stellen , als ansonst im Nichterscheinungsfalle der
Verlust des OrlSbürgerrechts und des Vermögens gegen
ihn ausgesprochen wird . Säckingen 0. 13 . Jän . i8 > 7«

Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Radvlphzell . sStrafurthel .) Wegen
deS Verbrechens de « böslichen Austritts sind durch
Beschluß Hochlöblich-' N Direktoriums des SeeKreise « ,
nachstehende LandwehrReftaclärs des OrlSbürgerrechts
verlustig , und ihr angefallenes sowohl als ihr künftig
zu hvffnides Vermögen für die GeneralSraatsKass «
consiscirr erklärt :

Gottfried Gilbert von Oehningen . Joseph
Brutsch von Randegg . Paul Schreiber von
Gailingen . Andreas von Ow , Konrad Heller ,
und Martin Heller von Lüsingen .

Radvlphzell den 13 . Jan . » 8 > 7.
Großherzogl . Bezirksamt .

( r ) M ö ß ki r ch . ( Fahndung und Signale¬
ment. ) Gestern Abends nach 5 Uhr ist der ledige
Aeugmacher Valentin Haug von VöringenSradt ,
zwischen Rohrdorf und Cn ^elswieS , im sogenannten
Hakenberg , von zwey unbekannten Burschen ange -

packt , und seines Geldes sammt Briefschasken ge¬
waltsamer Weise beraubt / worden , weswegen sämmt -

Uche Behörden , mit der Bemerkung , auf die zwey
Bursche fahnden zu lasse » , ersucht werden , daß dem¬
jenigen , welcher den Lhatec aus der Beschreibung zu
entdecken im Stande ist , eine Belohnung von 10 fl.
nebst Verschweigung seines Namans zugesichert werde .

Signalement - .
1 ) Der eine ist ungefähr 50 Jahre alt , 5 ' 6 "

groß , von roher Postuc , vollkommenen und lebhaf¬
ten Angesichts , hat einen starken grauen Bart und

schwachen Backenbart ; trug einen dreyeckigten Hut ,
welcher vornen abgeschlagen , wie solche die Bauern

in hiesiger Gegend haben , einen weiß zwilchenen
Tlchoben , mit gelben Knöpfen , welche nicht glatt
sondern gemodelt gewesen , eine rolhe abgetragene
wollene Weste mit beinernen Knöpfen , lange leinene

n -cht ganz enge Hosen , und Schnürstiefel . Der

Sprache nach mag dieser von Heuderg seyn .
2 ) Der andere ist zwischen Z 4 und 36 Jahr «

alt , beynahe 6 Schuh lang , » on besetztem starkem
Körperbau , hak ein blasses und mageres Gesicht , röth -

lichlen Barl ; trug einen runden abgetragenen Hut ,
mit niederer Kupfe , wie die Fuhrleute gewöhnlich

tragen , mit einem weißen Schnürchen gebunden ,
einen langen weißen Rock , nebst einer leinenen grau
und blau gestreiften Weste , kurze Hosen , weiß wol¬

lene Strümpfe , kurze weiß leinene . Kamaschrn und

Schube . Mößkirch den 16 . Jan . 1817 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Kauf - AntrLge .
( , ) Do «. lHaus feil . ) 3 u Oos auf der

Hauptstraße nach der Schweiz , zwischen Rastadt und

Baden , ist ein bequemes zweystöckigtes WvbnhauS ,
mit einer vollkommenen Einrichlung von Brannt¬
weinbrennerei ) und Essigsiederey , und welches beson¬
ders auch zu einer Bierbrauerey die passendste Einrich¬

tung tarbietel , nebst mehreren Nebengebäuden , und

zwey daran besinnlichen Gärten zu verkaufen . Kauf¬

lustige können sich nur an den Schullehrer Hack
allda wenden .

( i ) Rastadt . IHolländerEichenholzVersteige -

rnnz . ) Aus dem OetigbrimerGemeindsWald wer¬

den Donnerstag den iZ . Febr . d . I . i6jj - Stämme

HollönderEichen in Steigerung gebracht . Die Her¬
ren Liebhaber können besagte Eichen aufnchmen las¬

sen , und dann der Steigerung auf besagten Tag ,

Bormittags um io Uhr bey der ForstJnspectivn in

Rastadt gefälligst beywohnen .
Rastadt den 11 . Jan . 1817 .

Großherzogl . FvrstJnspectvtion .
( 1 ) Werthbcim . sWeinversteigerung . ) Di «

Reliclen der verstorbenen Justitzräthin Birken¬

stock zu Werthheim , sind gesonnen , in ihrem eigen -

thümlichen Keller am Großmarkte 2 Fuder 1779er
und 2 bis 3 Fuder 1811er Wein , Werthhelmer

Gewächs , versteigern zu lassen , und laden , da dieser
Keller wegen der Aechthrit der Weine schon vvrlängst
bekannt ist , alle Kauflustige hiezu auf den r 4 . Febr »

höflichst ein . Werthheim den 18 . Jan . i 8 > 7»
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